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Herr Dr. Peter Wengelowski SPD  

 



 - 2 - 

 Verwaltung 

Herr Heinz de Boer  
Herr Ulrich Fortmann  
Frau Silke Krallmann  
Herr Carsten Meyer  
Frau Helga Buß  
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Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 RV Warnken eröffnet die Sitzung.  

 
Es werden einstimmig festgestellt: 

a) die rechtzeitige Übersendung der Tagesordnung, 

b) die Beschlussfähigkeit, 

c) die Tagesordnung, wie sie zu Beginn des Protokolls aufgeführt ist. 
 

  
  
2 Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls vom 09.12.2025 (Nr. 167) 
  
  
 Beschluss: 

 
Der öffentliche Teil des Protokolls vom 09.12.2025 (Nr. 167) wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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3 Verwaltungsbericht einschließlich Anregungen und Beschwerden an den Rat 
  
3.1 Ruhewald Diekweg 
  
 Die Verwaltung hat inzwischen die Aufträge für die Beschaffung der Bäume, Sträucher und 

Unterbepflanzung sowie für die Landschaftsbauarbeiten vergeben. Die Arbeiten beginnen 
voraussichtlich in der 14. Kalenderwoche.  
 

Gleichzeitig laufen auch die Vorbereitungen für die Erstellung der „Andachtshalle“. Hierfür 
wurden ebenfalls die Aufträge vergeben. Mit dem Bau der Andachtshalle soll im Mai 2026 
begonnen werden. 
 

Die abschließenden Arbeiten, insbesondere die Herstellung der Zufahrt vom Diekweg so-
wie die Anlegung der Wegebeziehungen im Bereich des Ruhewaldes werden ebenfalls 
kurzfristig ausgeschrieben, so dass eine Fertigstellung des Ruhewaldes im Herbst 2026 zu 
erwarten ist.  
 

- 66 - 
 
 

3.2 Sanierung der L 831 (Mühlenstraße/Reihdamm/Edewechter Straße) durch das Land 
Niedersachsen 

  
 Das Land Niedersachsen hat angekündigt, im Rahmen der „Infrastruktur-Offensive“ die 

Landesstraße L 831 (Mühlenstraße, Reihdamm, Edewechter Straße) auf einer Längte von 
rd. 2,8 km zu sanieren (neue Fahrbahndecke mit Rinne).  
Der Abschnitt reicht von der Entlastungsstraße bis zur Burgfelder Straße. Es hat in dieser 
Angelegenheit bereits Besprechungstermine mit der Nds. Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr gegeben um die Maßnahmen sowie den Zeitplan abzustimmen. Von besonde-
rem Interesse war dabei für die Gemeinde die Sanierung des Fuß- und Radweges auf der 
Ostseite der L 831 zwischen dem Diekweg und der Straße An den Wiesen.  
 
Folgender Bauablauf ist nach derzeitigem Stand ab Sommer 2026 vorgesehen: 
 
- Sanierung (neue Fahrbahndecke) im Bereich zwischen der Entlastungsstraße bis ein-
schließlich Kreuzungsbereich Diekweg/Langenhof durch das Land. Baubeginn voraussicht-
lich mit Beginn der Sommerferien 2026. Die Gemeinde wird in diesem Zuge auch einen 
Teilbereich der Entlastungsstraße (Westersteder Straße) vor dem Combi-Markt sanieren, 
die dort in einem schlechten Zustand ist.  

 
Sanierung der L 831 zwischen Entlastungsstraße und Kreuzung Langenhof/Mühlenstraße 
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- Mit Beginn der Sommerferien 2026 Start der Sanierungsarbeiten der Nebenanlage auf der 
Westseite der L 831 zwischen Diekweg und An den Wiesen. Hier ist Kostenträger die Ge-
meinde Bad Zwischenahn.  
 

- Mit Beginn der Sommerferien Sanierung der Nebenanlage auf der Ostseite der  
L 831 zwischen der Schillerstraße und dem Fritz-Reuter-Weg auf einer Länge von rd. 300 
m. Dabei wird der durch einen Grünstreifen getrennte Fuß- und Radweg auf einer Länge 
von 140 m mit einem Hochbord versehen und damit geringfügig verbreitert. Kostenträger ist 
das Land Niedersachsen. 
 

 
Sanierung der Nebenanlage auf der Ostseite der L 831 zwischen Schillerstraße und  
Fritz-Reuter-Weg 
 

- Sanierung der Fahrbahn der L 831 zwischen An den Wiesen und der Burgfelder Straße 
ebenfalls in den Sommerferien 2026. 
 

- Sanierung der Fahrbahn im Abschnitt zwischen der Kreuzung Langenhof/Diekweg und 
der Straße An den Wiesen in den Herbstferien 2026, da in diesem Bereich in den 
Sommerferien Arbeiten an den genannten Nebenanlagen stattfinden. 
 

Eingebunden in diese Maßnahme sind auch die Gemeindewerke für Wasser und 
Abwasser, die in Teilabschnitten Regenwasser- bzw. Schmutzwasserkanalleitungen 
sanieren bzw. erneuern.  
 

Hinsichtlich der der Gemeinde entstehenden Kosten wird auf die Sitzung des StruVA vom 
28.10.2025 (157/StruVA, 7 d. N.) verwiesen. Der Gemeinde stehen für 2026 
Haushaltsmittel in Höhe von 500.000 € zur Verfügung. Für die Sanierung eines 
Teilabschnittes des Wildenlohsdamm entstehen Kosten von rd. 140.000 € (einschl. 
Planungskosten), so dass 360.000 € für die Sanierung der Nebenanlagen entlang der L 
831 sowie für die Sanierung eines Teilabschnittes des Langenhofs verbleiben. 
 

Die genauen Beträge können derzeit noch nicht benannt werden. Es wird jedoch darauf 
hingewiesen, dass die Ausschreibung der Sanierung der Landesstraße auch die Sanierung 
der Nebenanlagen umfassen wird, so dass von einem vertretbaren Kostenanteil 
ausgegangen wird. Ggf. wird ein Deckungsvorschlag unterbreitet. 
 

RM Pfeiffer spricht für die Umsetzung seinen Dank aus.  
- 66 - 
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3.3 Sanierung eines 1. Teilbereiches der Straße Langenhof zwischen der Kreuzung Müh-

lenstraße/Diekweg und dem Vogelbeerweg 
  
 Auf einem Abschnitt von rd. 120 m wird die Straße Langenhof saniert. Die Maßnahme wird 

eng abgestimmt mit den Sanierungsarbeiten der L 831. Auch zu dieser Maßnahme sind die 
Gemeindewerke für Wasser und Abwasser eingebunden, die in dem Abschnitt ggf. Regen-
wasser- bzw. Schmutzwasserleitungen sanieren bzw. erneuern.  
 
Zum zeitlichen Ablauf der Maßnahme können derzeit noch keine genauen Angaben ge-
macht werden. Ziel ist es aber, eine Sanierung der Fahrbahndecke spätestens in den 
Herbstferien 2026 durchzuführen. Eine Sperrung des Bereiches soll jedoch wegen der Be-
deutung des Streckenabschnittes wegen der gewerblich/geschäftlichen Anlieger und wegen 
der Bedeutung für den ÖPNV auf ein Minimum reduziert werden. Es ist beabsichtigt, die 
Anlieger in einer Informationsversammlung über den Ablauf der Maßnahme zu informieren. 
 

 
Zu sanierender 1. Teilbereich der Straße Langenhof 
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3.4 Fahrbahn-Deckensanierung An den Wiesen 
  
 Vom Reihdamm bis zum Gladiolenweg wird die ca. 4 cm dicke Asphaltdeckschicht in der 

Straße An den Wiesen erneuert. Die Maßnahme wurde im Rahmen der Haushaltsplanbera-
tungen in 2025 festgelegt und entsprechende Haushaltsmittel bereitgestellt. Der Einbau soll 
in der Zeit vom 01.04.2026 bis zum 08.04.2026 erfolgen. 
 
Erst wird auf gesamter Länge die Deckschicht gefräst und anschließend der Asphalt in drei 
Bauabschnitten eingebaut werden: 
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1. BA: hinter dem Radweg Reihdamm bis Tulpenweg 
 
2. BA: Tulpenweg bis 1. Hälfte Narzissenweg 
 
3. BA: 2.Hälfte Narzissenweg bis Anschluss neue Fahrbahn 
 

 
 
Je Abschnitt sollen die Arbeiten jeweils ungefähr 2 Tage dauern. Für die Anwohner des 
Gladiolenweges wird ein Streifen zur Überfahrung freigelassen und erst unmittelbar vorm 
Einbau der Deckschicht angespritzt.  
 
Alle direkten Anlieger werden eine Woche vor dem Beginn der Arbeiten durch Einwurfzettel 
informiert. 
 
Im Zuge der Arbeiten des 3. BA sollen zudem Asphaltarbeiten auf dem Gelände des Bau-
hofes der Gemeinde erfolgen. 
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3.5 Straßensanierung eines Teilbereiches des Wildenlohsdamm 
  
 Im Bereich der Sanierungsstrecke auf einer Länge von rd. 235 Meter soll zur Erhöhung der 

Tragfähigkeit eine grundhafte Erneuerung der Fahrbahn mit einem Planumsabtrag, einer 
Schottertragschicht mit Geogitter und einem zweischichtigen Asphaltbelag aus Trag- und 
Deckschicht erfolgen. 
 
Die Fa. Dallmann hat den Zuschlag bekommen. Die Maßnahme wird voraussichtlich Mitte 
April beginnen. Als Ausführungszeit sind drei Wochen einschl. der Randarbeiten einge-
plant. Für die Arbeiten muss eine Vollsperrung für voraussichtlich 2 Wochen vorgenommen 
werden. 
 

 
Da die Fahrbahndecke schon sehr tiefe Löcher aufweist, wird dieser Bereich bis zur Sanie-
rung auf eine zulässige Geschwindigkeit von 30 km/h reduziert. 
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RM Köster erkundigt sich nach den Zuständigkeiten am Wildenlohsdamm. 
 
FBL Meyer erläutert, dass der erste Abschnitt des Wildenlohsdamm im Zuständigkeitsbe-
reich der Stadt Oldenburg und der zweite Abschnitt Richtung Wildenloh im Zuständigkeits-
bereich der Gemeinde Bad Zwischenahn liege.  
 
BM Dierks ergänzt, dass auch ein Teil der Bloher Landstraße in diesem Jahr vom Land-
kreis saniert werden solle. Ebenfalls solle die Mittellinie von Petersfehn I bis zum Kreisel 
saniert werden.  
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3.6 Bereinigung des Kurvenbereichs Brummerforth/Langenhof: Neue Geh- und Radweg-

führung 
  
 Die bisherige Situation in dem o. g. Bereich stellte sich als unübersichtlich dar. Insbesonde-

re war der vorhandene Fahrradweg sehr schmal dimensioniert und wurde daher nur selten 
genutzt. Stattdessen erfolgte die Nutzung überwiegend über den angrenzenden Gehweg, 
was zu Nutzungskonflikten und einer Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit führte. 
 
Im Zuge der aktuellen Umgestaltung wird die Verkehrsführung neu geordnet. Entlang der 
Fahrbahn entsteht ein Pflanzbeet. Hier ist die Pflanzung einer Buchenhecke vorgesehen. 
Dahinter werden ein separater Fahrradweg sowie ein Gehweg angeordnet. Durch diese 
klare Trennung soll die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmer verbessert werden. 
Auf Höhe Brummerforth, Hausnummer 16, wird der Radverkehr sichtbar auf die Fahrbahn 
geführt. 
 
Die Maßnahme dient der Verbesserung der Übersichtlichkeit sowie der sicheren und ein-
deutigen Führung des Fuß- und Radverkehrs. 
 

 
 

- 66 - 
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3.7 Aufnahme von Straßenschäden nach der Frostperiode 
  
 Aktuell werden nach der Frostperiode der Verwaltung viele Straßenschäden gemeldet. Die 

Verwaltung ist derzeit dabei, die Straßenzustände aufzunehmen und eine Priorisierung der 
abzuarbeitenden Schadstellen vorzunehmen. Die Schadstellen sind in einigen Bereichen 
so groß, dass ein „flicken“ mit Bordmitteln nicht mehr möglich ist. Sollten für diese zu ver-
gebenden Arbeiten die vorhandenen Haushaltsmittel nicht ausreichen, wären ggf. zusätzli-
che Haushaltsmittel bereit zu stellen. 
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3.8 Neugestaltung und Aufwertung der Grünfläche am Heideweg in Ofen 
  
 Die Grünfläche am Heideweg in Ofen wurde von der Gemeinde neugestaltet, um eine at-

traktive, parkähnliche Landschaft zu schaffen. 
 
Aufgrund verkehrssicherheitsbedingter Maßnahmen mussten in der bisherigen Anlage im 
Laufe der letzten 20 Jahre bereits viele Gehölze entfernt werden. Die Gemeinde möchte 
diesen Verlust ausgleichen und die Grünfläche durch die Pflanzung von 14 heimischen, 
klimaangepassten Bäumen aufwerten. Ergänzend sorgen eine artenreiche Blühwiese sowie 
die Pflanzung von Geophyten für eine insektenfreundliche Gestaltung und fördern die bio-
logische Vielfalt. 
 
Neue Sitzgelegenheiten sind ebenfalls vorgesehen und werden aufgestellt, sobald die 
Blühwiese herangewachsen und begehbar ist – dann können Besucherinnen und Besucher 
die Grünfläche in Ruhe genießen, die Natur beobachten und eine kleine Auszeit nehmen. 
 
Skizze der Neuplanung 

 
 
RM Köster erinnert an eine gelbe Telefonzelle und eine Bank am Heideweg. Nun freue er 
sich über diese Aufwertung. 
 

- 66 - 
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3.9 Möbel Behrens 
  
 Mit dem Bauherrn und seiner Architektin haben weitere Gespräche stattgefunden. Nach 

aktuellen Planungen sollen nach Zukauf des rückwärtigen Grundstücks rund 60 Wohnun-
gen entstehen – ohne den Bau einer Tiefgarage. Auch eine gewerbliche Einheit ist vorge-
sehen, ohne die konkrete Nutzung heute schon benennen zu können. Rund 75 Stellplätze 
sollen geschaffen werden. Aufgrund der relativ hohen Verdichtung und Versiegelung war es 
der Verwaltung wichtig, dass die vorgesehenen Grünanlagen und Baumanpflanzungen sich 
gut und dauerhaft entwickeln können. Vorschläge dazu werden zurzeit vom Bauherrn aus-
gearbeitet. Wichtig war der Verwaltung ebenfalls der Erhalt des Gebäudes Mühlenstraße 
Nr. 12 und eine Architektur der neuen Gebäude, die dem roten Gebäude Mühlenstraße Nr. 
10 nachempfunden ist.  
 
Bauherr und Architektin werden am 21.04.2026 ihre überarbeiteten Pläne im Verwaltungs-
ausschuss vorstellen. Der Fokus sollte dabei vor allem gerichtet werden auf die Architektur 
vor allem in Richtung Mühlenstraße, der Erschließung, der Grüngestaltung und der Schaf-
fung von preiswertem Wohnraum. Auch ein Vorschlag zur Farbgestaltung und zum Material 
soll präsentiert werden. 
 
RM Dehnert regt an, den Katastrophenschutz zu bedenken. Er schlägt vor, dass die Ver-
waltung auf den Investor zugehen sollte und ihn bitten, mit Unterstützung der Verwaltung 
Schutzräume zu schaffen. Die Notfallversorgung sei in Bad Zwischenahn zu schwach.  
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3.10 Optimierung der Höhenlage des Steges in Rostrup 
  
 In der 11. KW begannen die Arbeiten zur „Optimierung der Höhenlage“ des Steges in Rost-

rup. Der Steg wird um ca. 18 cm abgesenkt. Hierauf und auf eine gemeinsame Kostenträ-
gerschaft haben sich die Reederei Ekkenga, die Firma von Bloh sowie die Gemeinde ver-
ständigt.  
 
Hintergrund sind die unter anderem im letzten Jahr zu verzeichnenden niedrigen Wasser-
stände, die ein Anlegen des „Frontanlegers“ der Weißen Flotte (MS Bad Zwischenahn) für 
längere Zeit unmöglich gemacht hatten. Um ein Anlegen auch bei niedrigen Wasserstän-
den zu ermöglichen, wurde vereinbart, den Steg abzusenken. 
 
Die Maßnahme wird bis zum Beginn des Sommerfahrplanes, also bis zum 01.04.2026, ab-
geschlossen. 
 

- 66 - 
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3.11 Veranstaltungen der Gemeinde und/oder auf dem Marktplatz 2026 
  
 Alle Veranstaltungstermine in Bad Zwischenahn unter:                                                       

https://www.bad-zwischenahn-touristik.de/veranstaltungen/veranstaltungskalender 
            
            

Zeitraum  Veranstaltung  Veranstaltungsort  Veranstalter  

04.04.-

06.04.2026 

(Karsamstag 

bis Ostermon-

tag) 

Street Food Festival 

(Ersatz ehem. Oster-

markt) 

Marktplatz „Am 

Brink“ 

Maik Böse 

18.04.2026 Frühlingserwachen auf 

dem Wochenmarkt 

Marktplatz Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

19.04.2026 Zwischenahner Bücher-

frühling 

Bibliothek am Meer Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

25.04.2026 Anschwimmen im Ba-

depark 

Badepark Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

02.05.2026 Kunstpreis „Das Golde-

ne Segel“ 

Wandelhalle und 

Kurpark 

Das Goldene Segel 

Kunstpreis Bad Zwi-

schenahn e.V. 

09.05.2026 „12. Meerlauf“ zuguns-

ten Hospiz Ammerland  

Stadion und rund 

um das Zwische-

nahner Meer 

Rolf Möller, Gemeinde 

Bad Zwischenahn 

29.05.2026 INTERN 

Empfang der Gemeinde 

„Zwischenahn Abend“ 

Altes Kurhaus Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

14.06.2026 Straßenevent IG Bahn-

hofstraße 

Bahnhofstraße IG Bahnhofstraße, unter-

stützt von der Gemeinde 

Bad Zwischenahn 

16.06.2026 Historischer (Bilder-) 

Abend  

Altes Kurhaus Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

27.06.2026 KinderSportFest – Akti-

onstag im Stadion  

 

Stadion Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

08.08.2026 „Quer durchs Meer“ Zwischenahner 

Meer 

DLRG 

08.08.2026 Splash Games 3.0  Badepark Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

12.08. - 

16.08.2026 

49. Bad Zwischenahner 

Woche 

Markt-

platz/Ufergarten 

Bad Zwischenahn 

Bad Zwischenahner Wo-

che e. V. 

21.08.2026 Tag der Ehrenamtlichen Dorfgemeinschafts-

haus Kayhausen 

Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

https://www.bad-zwischenahn-touristik.de/veranstaltungen/veranstaltungskalender
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28.08.2026 Dämmerungs-

schwimmen 

Badepark Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

29.08. - 

30.08.2026 

34. Bärentriathlon Ganzer Ort 1. Triathlon Club Olden-

burg e.V. „Die Bären“ 

04.09.2026 22. IHK Ausbildungslauf Rund um das Zwi-

schenahner Meer 

Oldenburgische Industrie- 

u. Handelskammer 

13.09.2026 Wahlen   

26.09.2026 Herbstaktion auf dem 

Wochenmarkt 

Marktplatz Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

26.09.2026 4. Hundeschwimmen  Badepark Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

30.09.2026 Neubürgerbegrüßung Wandelhalle Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

03.10.2026 35. Herbstlauf Ofen TuS Ofen 

23.11. - 

20.12.2026 

Markt im Advent mit  

 

Adventsdorf (je Fr-So.)  

Marktplatz „Am 

Brink“  

 

Parkplatz Feldhus 

Gewerbe- und Handels-

verein 

Gemeinde Bad Zwi-

schenahn 

28.11. - 

29.11.2026 

Historischer Weih-

nachtsmarkt 

Bauernhaus Verein für Heimatpflege 

Bad Zwischenahn Hei-

matmuseum Ammerland 

e. V. 

 
Alle Veranstaltungstermine in Bad Zwischenahn unter: 
https://www.bad-zwischenahn-touristik.de/veranstaltungen/veranstaltungskalender 
 
Zudem stehen in der Bibliothek am Meer viele weitere Aktionen (z.B. Kleidertauschparty, 
Lesungen, Kuscheltierübernachtung) und wiederkehrende Veranstaltungen (Bilderbuchki-
no, Erzählcafé, Lesekreis usw.) an. 
 

- 80 - 
 
 
 

3.12 Adventsdorf 2026 - Standplatzvergabe 
  
 Die Gemeinde Bad Zwischenahn hat in 2025 erstmals das Adventsdorf im Zuge des 

„Markts im Advent“ an allen vier Adventswochenenden ausgerichtet. Das neue Konzept 
ging auf und das Adventsdorf war ein voller Erfolg. 
 
Für das Premierenjahr 2025 hatte man sich mit dem Gewerbe- und Handelsverein verstän-
digt, dass das Adventsdorf eine sinnvolle Ergänzung und keine Konkurrenz zum bestehen-
den und an sieben Tagen geöffneten Markts auf dem Marktplatz sein soll, insbesondere 
was die kommerziellen Beschicker betraf. Die enorme Besucherfrequenz an den Wochen-
enden mit mehr als zufriedenen Beschickern veranlasst uns nun, ein paar Optimierungen 
vorzunehmen. 
 
In der Analyse und aus den Erfahrungen aus 2025 heraus wurde u.a. deutlich, dass ein 
weiterer Getränkestand und eine größere Getränkeauswahl innerhalb des Adventsdorfs 
wichtig sind, über das bereits vorhandene breite Angebot auf dem angrenzenden Markt im 
Advent hinaus. 
 

https://www.bad-zwischenahn-touristik.de/veranstaltungen/veranstaltungskalender
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Auch zur Gewährleistung der Transparenz wurden daher kürzlich drei gewerbliche Stand-
plätze ausgeschrieben. Ausschließlich Bad Zwischenahner Gastronomen haben die Mög-
lichkeit, sich noch bis zum 31.03. auf einen großen Imbissstand, einen großen Getränke-
stand und einen kleinen Getränkestand zu bewerben. Die kurze Ausschreibung wurde für 
2026 und 2027 gefasst. Weitere Kriterien, wie z.B. regionale Produkte oder besondere win-
terliche Getränke, wurden mit aufgenommen. 
 
Bezüglich der übrigen Stände wurde des Weiteren ein Aufruf gestartet, dass sich Interes-
senten wie Vereine, Schulen, Kindergärten oder Verkaufsbetriebe mit passendem weih-
nachtlichem Angebot aus dem Gemeindegebiet sowie Kunsthandwerker für eine unserer 
„Miethütten“ bei uns melden können. Die hohen Besucherzahlen des vergangenen Markts 
und die sehr zufriedenen Beschicker, die teilweise an allen vier Wochenenden oder auch 
nur an einem einzelnen Wochenende dabei waren, haben sich bereits im Vorfeld sehr posi-
tiv auf die Bewerberlage für einen Standplatz 2026 ausgewirkt. Die Anfragen nach unseren 
Miethütten werden unsere Kapazitäten überschreiten. 
 
Das neue Bad Zwischenahner Adventsdorf hat weiterhin das Ziel, den BesucherInnen ein 
wechselndes und damit abwechslungsreiches sowie qualitativ hochwertiges Angebot an 
jedem Wochenende zur Verfügung zu stellen. Das Besuchserlebnis steht bei der Auswahl 
der Beschicker und des Sortiments stets im Vordergrund. So soll u.a. möglichst vermieden 
werden, dass es ein Angebot doppelt gibt. Zudem ist es uns wichtig, dass Bad Zwische-
nahner bei der Standplatzvergabe bevorzugt werden, wenn es ein gleichwertiges Pro-
duktangebot eines weiteren (auswärtigen) Bewerbers gibt. 
Bereits jetzt ist abzusehen, dass das Angebot für die BesucherInnen noch abwechslungs-
reicher und von höherer Qualität als vergangenes Jahr sein wird. 
 
RM Schwengels spricht ihren Dank an die Gemeindeverwaltung für das gelungene Ad-
ventsdorf aus.  
 
RM Dehnert schließt sich dem Dank an. Er betont, dass er die Vorgehensweise bei der 
Standplatzvergabe sehr gut finde und würde es befürworten, wenn bei anderen Veranstal-
tungen, wie der Zwischenahner Woche, auch so verfahren werde.  
 

- 80 - 
 

  
  
3.13 Wechsel Vorsitz der CDU-Fraktion 
  
 Die CDU-Fraktion hat der Verwaltung am 10. März 2026 mitgeteilt, dass Herr Stefan Pfeif-

fer den Fraktionsvorsitz von Frau Kirsten Schwengels übernommen hat. 
Durch diesen Wechsel ergeben sich keine Veränderungen in der Zusammensetzung der 
Ausschüsse des Gemeinderates. 

- 10 - 
 

  
  
4 Einwohnerfragestunde 
  
4.1 Vergangene Eingaben an den Rat 
  
 Einwohner Rainer Cordes empört sich darüber, dass seine zuvor getätigten Eingaben an 

den Rat nicht behandelt wurden.  
 
BM Dierks erklärt, dass seine Eingaben ausführlich in der Ratssitzung am 09. Dezember 
2025 behandelt wurden.  
 

- 10 - 
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4.2 Christophorus-Grundschule 
  
 Einwohner Rainer Cordes erkundigt sich, wie hoch die Kosten sein werden, die aufgrund 

des Klageverfahrens bezüglich der Christophorus-Grundschule auf die Gemeinde zukom-
men. 
 

- 40 - 
 

  
  
4.3 Tankstelle 
  
 Einwohner Herr Mrotzek fragt, wann Bad Zwischenahn eine neue Tankstelle bekomme.  

 
BM Dierks antwortet, dass bei der angedachten Tankstelle an der Käthe-Kruse-Straße es 
zurzeit keinen Fortschritt gebe, da der Käufer und der Verkäufer nicht zusammenfinden.  
 

- 61 - 
 

  
  
4.4 Straßensanierungen 
  
 Einwohner Herr Lüttmann erkundigt sich wonach entschieden wird, welche Straßen saniert 

werden.  
 
BM Dierks erklärt, dass alle Straßen im Gemeindegebiet erfasst, anschließend bewertet 
und in eine Prioritätenliste aufgenommen werden. Diese Liste könne sich aufgrund laufen-
der Veränderungen immer wieder neu sortieren. Nach und nach werde die Prioritätenliste 
dann abgearbeitet. 
 

- 66 - 
 

5 Beratung und Beschlussfassung über die Beschlussvorschläge 
  
5.1 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 165 "Aschhausen, östlich Wiefelsteder Stra-

ße" mit örtlichen Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 
- Satzungsbeschluss 
- PlEnUm vom 03.03.2026 (Protokoll Nr. 168), TOP 8 - 
- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.1 - 
Vorlage: BV/2026/008 

  
 RM Köster betont wie wichtig bezahlbarer Wohnraum sei und bezeichnet diesen Beschluss 

als großen Fortschritt.  
 
RM Dr. Martin freut sich ebenfalls über das Wohngebiet. Im Dorf werde eine neue Mehrfa-
milienhausbebauung akzeptiert, obwohl dort viel Wert auf die dörfliche Struktur gelegt wer-
de. Er bittet, dass die Anregungen und Bedenken aus dem Ortsbürgerverein bedacht wer-
den. Dabei werde insbesondere die zu erwartende verkehrliche Belastung angesprochen, 
die entstehe, wenn die Kita am vorgesehenen Standort errichtet werde. Eine Verkehrslei-
tung durch die Siedlung sei nicht akzeptabel. Er bittet zu prüfen, ob die Kindertagesstätte, 
von den aktuellen Containern aus betrachtet, links daneben errichtet werden könnte. Auch 
macht er darauf aufmerksam, dass der vorhandene Spielplatz aktuell nur von der Kinderta-
gesstätte genutzt werde und er auch für die Öffentlichkeit wieder zugänglich gemacht wer-
den sollte. Er bittet um eine kurzfristige Prüfung.  
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RM Arntjen findet die Vorgehensweise über ein Exposé spannend. Die Gemeinde habe 
dadurch mehr Einfluss, was in dem Baugebiet gebaut werde, als es bei einem Bebauungs-
plan wäre. Die Planungen bewegen sich in einem verträglichen Rahmen und seien eine 
gute Möglichkeit aus 45 Wohneinheiten 60 Wohneinheiten zu machen.  
 
RM Dehnert schließt sich RM Dr. Martin an. Auch er betont, dass die Kindertagesstätte 
weiter am Rande des Baugebietes errichten werden sollte. Auch gibt er zu bedenken, dass 
Mehrgenerationenhäuser unterstützt werden sollten.   
 
BM Dierks versichert, dass die Wünsche nach einem anderen Standort für die Kindertages-
stätte und die Nutzung des Spielplatzes geprüft werden.  
 
RM Brunnée bedankt sich beim Ortsbürgerverein für die vielen Anregungen. Er schlägt vor, 
über das Spielplatzsanierungskonzept einen großen Spielplatz in Aschhausen zu bauen. Er 
betont, dass es sich in dem Wohngebiet um bezahlbaren Wohnraum und nicht um sozialen 
Wohnungsbau handele.  
 

 Beschluss: 
 

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB) eingegangenen Stellungnah-
men werden auf der Grundlage dieser Beschlussvorlage entsprechend der Abwä-
gungsvorschläge (Anlage 1) sowie der Sitzung des Ausschusses für Planung, Ener-
gie und Umwelt (PlEnUM) vom 03.03.2026 berücksichtigt (Rechtsgrundlage: 
§ 13 a Absatz 2 in Verbindung mit § 13 Absatz 2 und 3 Baugesetzbuch (BauGB)). 

 
2. Von einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird abgesehen (Rechtsgrundlage: 

§ 13 a in Verbindung mit § 13 Abs. 3 BauGB). 
 

3. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 165 „Aschhausen, östlich Wiefelsteder 
Straße, mit örtlichen Bauvorschriften, Planzeichnung und Begründung (Anlagen 2 
und 3) wird als Satzung beschlossen (Rechtsgrundlage: § 1 Abs. 3 BauGB in Ver-
bindung mit § 10 Abs. 1 BauGB). 

 
 Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
- 61, 66 - 

 
 

 
5.2 Grundsatzbeschluss zur Anwendung der Baugesetzbuch (BauGB) Novelle 2025 - 

"Bau-Turbo" 
- PlEnUm vom 03.03.2026 (Protokoll Nr. 168), TOP 9 - 
- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.2 - 
Vorlage: BV/2026/002 

  
 RM Pfeiffer bedankt sich bei der Verwaltung für die Umsetzung des Bundesgesetzes. Er 

hofft, dass eine Hinterlandbebauung und eine Lückenbebauung nun leichter seien.  
 

 Beschluss: 
 
Zur Anwendung der neuen Instrumente der Novelle des Baugesetzbuches (BauGB) – „Bau-
Turbo“ vom 30.10.2025 zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und hinsichtlich der Zu-
stimmung der Gemeinde nach § 36a BauGB wird folgender Grundsatzbeschluss gefasst: 
 
1. Dem Leitfaden zur Anwendung der §§ 31 Abs. 3, 34 Abs. 3b, 246e und 36a Bauge-

setzbuch (BauGB) – „Bauturbo“ der Gemeinde Bad Zwischenahn“ (Anlage 1) wird 
zugestimmt. 
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2. Auf Grundlage des Leitfadens wird die Verwaltung ermächtigt, im Rahmen des § 36a 
BauGB die gemeindliche Zustimmung zu erteilen oder abzulehnen bzw. für den Verwal-
tungsausschuss/Rat vorzubereiten.  

 
3. Die Verwaltung berichtet regelmäßig (mind. halbjährlich) den Gremien zu Bauvorhaben 

im Zusammenhang mit dem Bauturbo im Rahmen der Anwendungspraxis zum Leitfa-
den. 

 
4. Der Grundsatzbeschluss wird nachlaufend (nach Evaluierung zu 3.) in die Hauptsat-

zung eingearbeitet. 
 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5.3 Berufung von Feuerwehrführungskräften in das Ehrenbeamtenverhältnis 

- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.7 - 
Vorlage: BV/2026/005 

  
  
 Beschluss: 

 
1. Herr Brandinspektor Martin Werner wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenver-

hältnis für die Dauer von sechs Jahren zum Ortsbrandmeister der Einheit Peters-
fehn ernannt. 
 

2. Herr Brandmeister Thomas Eichler wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenver-
hältnis für die Dauer von sechs Jahren zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Einheit Petersfehn ernannt. 
 

3. Herr Brandinspektor Alexander Scholz wird unter Berufung in das Ehrenbeamten-
verhältnis für die Dauer von sechs Jahren zum Ortsbrandmeister der Einheit Asch-
hausen ernannt. 
 

4. Herr Brandinspektor Torsten Thöle wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenver-
hältnis für die Dauer von sechs Jahren zum Ortsbrandmeister der Einheit Ofen er-
nannt. 
 

5. Herr Brandinspektor Dennis Pöttker wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenver-
hältnis für die Dauer von sechs Jahren zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Einheit Elmendorf ernannt. 

 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

- 32 - 
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5.4 Bestellung eines Bezirksvorstehers für die Bauerschaft Petersfehn I 

- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.8 - 
Vorlage: BV/2026/013 

  
  
 Beschluss: 

 
Herr Michael Bakenhus wird zum Bezirksvorsteher für die Bauerschaft Petersfehn I bestellt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Herr Bakenhus nimmt die Wahl an und stellt sich kurz vor. 
 
BM Dierks verpflichtet Herrn Bakenhus und überreicht einen Blumenstrauß.  
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5.5 Änderung der Geschäftsordnung des Rates 
- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.9 - 
Vorlage: BV/2026/016 

  
 RM El-Scheich merkt an, dass man den Protokollen nicht entnehmen könne, wer wie abge-

stimmt habe. Er könne die Argumente der Verwaltung, eine namentliche Abstimmung im 
Protokoll aufzunehmen, nicht nachvollziehen und appelliert, dem Beschlussvorschlag nicht 
zuzustimmen.  
 
RM Cordes betont, dass die Demokratie von einer Hol- und Bringschuld lebe. Interessierte 
BürgerInnen haben die Möglichkeit die Ratssitzungen zu besuchen, einen Livestream zu 
verfolgen oder sich die Sitzung im Nachgang auf YouTube abzuschauen.  
 
RM Imkeit macht darauf aufmerksam, dass der Abbau von Bürokratie das Ziel sei, nicht 
andersherum. 
 

 Beschluss: 
 
Die Geschäftsordnung des Rates wird nicht geändert.  
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 32 
Nein-Stimmen:   3 
Stimmenthaltungen:   0 
 
RM El-Scheich, RM Ehlers und RM G. Bruns bitten ins Protokoll aufzunehmen, dass sie mit 
Nein gestimmt haben. 
 

- 10 - 
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5.6 Berufung einer technischen Prüferin für das Rechnungsprüfungsamt 

- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.10 - 
Vorlage: BV/2026/004 

  
  
 Beschluss: 

 
Gemäß § 154 Abs. 2 S. 1 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 
wird zum 18.03.2026 Frau Marta Brüntjen zur technischen Prüferin des Rechnungsprü-
fungsamtes berufen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5.7 Jahresabschluss 2024 der Gemeinde Bad Zwischenahn 

1. Genehmigung von außer- und überplanmäßigen Ausgaben aus dem Jahr 2024 und 
Kenntnisnahme der außer- und überplanmäßigen Ausgaben bis zu 10.000 € 
2. Beschluss des Jahresabschlusses  
3. Verwendung des Jahresüberschusses 
4. Entlastung des Bürgermeisters 
- VA vom 10.03.2026 (Protokoll Nr. 169), TOP 7.11 - 
Vorlage: BV/2026/015 

  
 RM Harders dankt der Verwaltung für ein zeitnahes Vorlegen des Jahresabschlusses.  

 
 Beschluss: 

 
1. Die außer- und überplanmäßigen Ausgaben von 3.221.721,83 € und die außerordentli-
chen außerplanmäßigen Ausgaben von 29.372, - € werden genehmigt. Die Deckung der 
außer- und überplanmäßigen Ausgaben ist gegeben.  
 
2. Der Jahresabschluss zum 31.12.2024 wird in der vorgelegten Form beschlossen. 
 
3. Der ordentliche Jahresüberschuss von 18.192.620,24 € wird der Rücklage aus Über-
schüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt. Der außerordentliche Jahresüberschuss 
von 715.353,75 € wird der Rücklage aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses 
zugeführt.  
 
4. Dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 34 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
 

- 20 - 
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6 Anfragen und Hinweise 
  
6.1 Gestaltungs- und Erhaltungssatzung 
  
 RM Dehnert erkundigt sich, ob der „Seekieker“ unter die Gestaltungs- und Unterhaltungs-

satzung fällt. 
 
Anmerkung der Protokollführerin: 
Das Grundstück In der Horst 27 „Seekieker“ liegt im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 11 I „Peterstraße, In der Horst“. 
 
Ebenfalls liegt es in den Geltungsbereichen der Gestaltungssatzung und der Erhaltungs-
satzung. 
 

- 80 -  
 

  
  
6.2 Heinrichstraße 
  
 RM Dehnert merkt an, dass die Berme in der Heinrichstraße stark beschädigt sei und auch 

diese Straße saniert werden müsse.  
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6.3 Tankstelle Oldenburger Straße/Wiefelsteder Straße 
  
 RM Dehnert berichtet, dass ein Investor Interesse habe an der Oldenburger Stra-

ße/Wiefelsteder Straße eine Tankstelle zu bauen. Dieses Interesse habe bereits in der 
Vergangenheit schon existiert, wurde aber seitens der Verwaltung aufgrund eines Wasser-
schutzgebietes abgelehnt.  
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6.4 Preiswertes Wohnen im Rotdornweg 
  
 RM Dr. Martin erinnert, dass im Rotdornweg ebenfalls preiswertes Wohnen angedacht war 

und erkundigt sich nach dem Sachstand.  
 
Anmerkung der Protokollführerin: 
2023 wurde vom Eigentümer/Vorhabenträger die Entwicklung eines Bauvorhabens „Junges 
Wohnen“ auf der Fläche angedacht. Eine Weiterverfolgung ist auf Nachfrage seitens der 
Verwaltung aber zunächst auf Eis gelegt worden, im Wesentlichen hinsichtlich der allge-
meinen Preisentwicklung im Bausektor. 
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6.5 Parken am Rathaus 
  
 RM Dr. Martin bittet, bei Ratssitzungen im Haus Brandstätter oder anderweitigen großen 

Veranstaltungen den Marktplatz Richtung Kirche zum Parken zu öffnen.  
 

- 10, 32, 66 - 
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6.6 Hundewiese 
  
 RM Plaßmeier-Grau erkundigt sich nach dem Sachstand zur Hundewiese. 

 
BM Dierks führt aus, dass konkrete Planungen vorliegen und er zuversichtlich sei, dass es 
in die Umsetzung gehe.  
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6.7 Wildschutzgebiet am Wold 
  
 RM Köster fragt, ob es am Wold Änderungen bezüglich des Wildschutzgebietes gebe oder 

ob nur neue Schilder aufgestellt wurden.  
 
Anmerkung der Protokollführerin: 
Das Wildschongebiet im Wold gibt es schon seit 2004. Die Beschilderung wurde auf 
Wunsch des Landkreises erneuert.  
 

- 66 - 
 

  
  
7 Einwohnerfragestunde 
  
7.1 Bloher Landstraße 
  
 Einwohner Rainer Cordes bittet um eine Prüfung bezüglich der Verkehrsbelastung an der 

Bloher Landstraße.  
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7.2 Brummerforth 
  
 Einwohner Rainer Cordes merkt an, dass das Verkehrsaufkommen im Brummerforth auf-

grund der Zahnarztpraxis sehr hoch sei.  
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7.3 Rotdornweg 
  
 Einwohner Rainer Cordes merkt an, dass der Straßenbelag im Rotdornweg nicht für Rolla-

toren geeignet sei. 
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7.4 Pferdesteuer 
  
 Einwohner Rainer Cordes regt an, eine Pferdesteuer einzuführen.  

 
- 20 - 
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7.5 Wohngebiet Aschhausen 
  
 Einwohner Herr Lüttmann fragt, warum der Bebauungsplan in Aschhausen geändert wird.  

 
BM Dierks erklärt, dass durch diese Änderung mehr Wohneinheiten geschaffen werden 
können.  
 
FBL Fortmann ergänzt, dass dort nun zweigeschossig mit ausgebautem Dachgeschoss 
gebaut werden könne. Die Trauf- und Firsthöhe werden je nach Lage um 50 cm bis 150 cm 
erhöht. Ähnliche Gebäude stünden dort heute schon.   
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7.6 Verabschiedung des Fachbereichsleiters Carsten Meyer 
  
 BM Dierks würdigt FBL Meyer für seine langjährige Tätigkeit als Beamter und Fachbe-

reichsleiter in der Gemeindeverwaltung. Die Anwesenden danken ihm herzlich für sein 
jahrzehntelanges Engagement und seinen wichtigen Beitrag zur positiven Entwicklung der 
Gemeinde Bad Zwischenahn. 
 
FBL Meyer bedankt sich für die gute Zusammenarbeit über die vielen Jahre hinweg und 
betont, dass ihm die Arbeit für die Gemeinde und ihre BürgerInnen stets eine Freude ge-
wesen sei. 
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RV Warnken schließt die Sitzung.  
 
 
 
 
Warnken Dierks Paradies 
Ratsvorsitzender Bürgermeister Protokollführerin 
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